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Vorwort:


Wieder sind neue unerklärliche Geschichten an uns herangetragen worden. Außerdem gibt es einen Rückblick auf die Geschichten vom ausverkauften Teil 1.


Ist Ihnen Folgendes auch schon einmal in ähnlicher Form passiert: Sie wachen in der Nacht auf und sehen im Flur ein helles Licht in Form eines DNA-Stranges? Etwa 60 cm lang, er leuchtet, aber er erleuchtet nichts. Sie beugen sich auf, um es besser zu sehen, da schließt sich die Schlafzimmertür mit einem quietschenden Geräusch. Nicht nur Sie sehen es, auch Ihr Partner. Der Hund läuft wild im Zimmer umher und versteckt sich unter der Decke...


Oder aber es antwortet ein Geist über Bewegungsmelder, nachdem konkrete Fragen gestellt wurden…


Es sind Geschichten, die es nicht geben kann, oder? Aber genau so wurden diese Ereignisse an uns herangetragen. Auf 10 Leerseiten können Sie Ihre eigenen Erlebnisse eintragen… es passiert immer zwischen Mitternacht und 3 Uhr.
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Tante Luises Weihnachtskrippe - Akte: Sempell 05.15


Das günstig erworbene Haus gefiel uns. Zum einen, es ist nach unseren Vorstellungen gebaut und natürlich zum anderen, es war echt billig. Gut 20.000 Euro werden wir noch investieren müssen, dann ist es für uns wirklich toll. Unsere beiden Kinder haben sich bereits ihre Zimmer reserviert. Im unteren Raum werde ich mir einen Hobbykeller einrichten, obwohl die Kinder von einem Kicker-Raum sprechen. Sie sprechen immer noch davon, obwohl sich einiges an unerklärlichen Dingen im Haus abgespielt hat.


Das Haus wurde von der Vorbesitzerin verlassen, da sie mit Demenz in ein betreutes Wohnen einzog. Wir besuchten sie oft, Verwandte hatte sie keine. Gleichzeitig wollten wir auch unsere Dankbarkeit zum Ausdruck bringen. Die Vergesslichkeit der Vorbesitzerin, wir durften Tante Luise zu ihr sagen, schwankte jeden Tag. Mal erkannte sie uns, an anderen Tagen wieder nicht. Meine Frau und ich kannten uns schon etwas mit der Krankheit Demenz aus, aber wir staunten, als Tante Luise uns ihre Sicht des Vergessens erklärte. „Ja“, sagte sie, „ein Teil von mir ist schon auf der anderen Seite, mein Körper und ein kleiner Teil sind noch hier.“ Selbstverständlich dachten wir über diese Aussage nach. Denn wir alle stellen uns doch die Fragen „woher“ und „wohin“.


Im Haus ging das große Aufräumen weiter. Ein ganzes Leben musste von Tante Luise durchkämmt werden. Es ist manchmal sehr traurig, dass wir einige Dinge einfach nur entsorgen mussten. Über die sehr gepflegte Kleidung freute sich das Rote Kreuz.


Dann war da noch eine riesig lange Krippe. Es war ein Krippendorf mit vielen Figuren. Auch Weihnachtssachen fanden wir im Waschkeller. Wir beschlossen, die 2,5 Meter lange Krippe aufzubauen und im Ebay anzubieten. Vom Erlös wollten wir Tante Luise regelmäßig Blumen mitbringen, solange es reicht.
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